
Öffentliche Gemeinderatssitzung des Gemeinderats am 24.04.2023 
 
Der Vorsitzende, Erster Bürgermeister Franz Tauber, eröffnet um 19:30 Uhr die öffentliche 
Gemeinderatssitzung. Er begrüßt die Kämmerin, Frau Katharina Schinner und den Verwal-
tungsleiter Lothar Huber sowie den Ingenieur Christoph Reger vom Ingenieurbüro für Tiefbau-
technik, Marktredwitz. Des Weiteren begrüßte der Erste Bürgermeister zwei Zuhörer. Ge-
meinderat Johannes Pscherer ist entschuldigt. Erster Bürgermeister Franz Tauber bedauert 
sehr, dass auch bei dieser Sitzung wiederum kein Vertreter der Presse anwesend ist. Er stellt 
fest, dass ordnungsgemäß geladen wurde. Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt. Ein-
wände gegen die Tagesordnung wurden nicht erhoben. Des Weiteren stellte der Erste Bürger-
meister Franz Tauber den Antrag, dass der TOP 3 vorgezogen wird und als erstes behandelt 
werden soll. Dies wurde vom Gemeinderat befürwortet.  
 
TOP 3: Information / Beratung 

Information der zurzeit laufenden und gelaufenen Kanalbaumaßnahmen; Infor-

mation über die weiteren Baumaßnahmen einschließlich Straßenbau und „Neue 

Mitte“ durch das Ingenieurbüro für Tiefbautechnik, Marktredwitz durch Dipl.-

Ing (FH und Geschäftsführer) Christoph Reger 

 

Herr Reger stellte sich dem Gemeinderat vor und erläuterte kurz die Struktur des Planungsbü-
ros. Danach erörterte er die weiteren Aufgaben und Ziele in der Gemeinde Mehlmeisel. (Die 
Ausführungen des Herrn Reger sind Bestandteil dieses Protokolls)  
Nach den Ausführungen stand Herr Reger den Gemeinderäten für die verschiedensten Fragen 
zur Verfügung. Der Erste Bürgermeister Franz Tauber bedankte sich bei Herrn Reger für die 
wirklich sehr ausführlichen sowie anschaulichen Ausführungen.  
 
TOP 1: Bekanntgaben des Bürgermeisters 

Der Erste Bürgermeister Franz Tauber teilte dem Gemeinderat mit, dass das Wartehäuschen 
am Haus des Gastes aufgestellt wurde.  
 
Des Weiteren gab der Erste Bürgermeister Franz Tauber bekannt, dass der Ausbau der Erllohe 
Straße voraussichtlich am 26.05.2023 beginnen werde.  
 
Außerdem konnte der Erste Bürgermeister Franz Tauber den Gemeinderat berichten, dass un-
ser Brunnen wieder aktiv sei. Der Osterschmuck, der angebracht wurde, ist wieder mal ein 
Highlight, der über unsere Gemeindegrenzen hinaus Beachtung findet.  
 
Des Weiteren informierte der Erste Bürgermeister Franz Tauber den Gemeinderat, dass ge-
plant sei, einen weiteren Defibrillator am Unterlinder Feuerwehrhaus anzubringen.  
 
Ein Teil des Hammerweges und des Unterlinder Weges wurde durch die Firma Schreyer wieder 
zurückverlegt. Jetzt sind nur noch ein paar Restarbeiten zu erledigen, sodass die Sache abge-
schlossen ist, so der Erste Bürgermeister.  
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 03.04.2023 
 



Der Gemeinderat erteilt seine Zustimmung für das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 
03.04.2023 

Beschluss 
12/0 

 
TOP 4: Beratung / Beschluss 

Bauantrag Bau eines Geräteschuppens, Nähe Liftstr. Flur Nr. 215/1 
Für diesen Bereich liegt eine Satzung vor, welche besagt, dass Bauten, welche nicht zu 
Wohnzwecken vorgesehen sind, dort gebaut werden dürfen. 
 
Der Gemeinderat erteilt sein Einvernehmen für das Bauvorhaben auf der Flur Nr. 215/1 

Beschluss 
12/0 

TOP 5: Wünsche und Anfragen 

 
Gemeinderat Walter Ehlich wollte wissen, ob die Scheiben im neuen Unterstellhäuschen noch 
beklebt werden.  
 
Erster Bürgermeister Franz Tauber konnte dem Gemeinderat Walter Ehlich mitteilen, dass be-
reits die Aufkleber für die Scheiben bei der Gemeinde eingetroffen sind und demnächst durch 
den Bauhof die Aufkleber angebracht werden.  
 
Gemeinderat Günther Daubner informierte den Gemeinderat, dass er als Vorsitzender des Ar-
beitskreises „Waldhaus“ zurückgetreten ist. Bei der letzten einberufenen Sitzung des Arbeits-
kreises waren lediglich 4 Mitglieder anwesend. Da die Mitglieder kein Interesse haben, wird 
es auch kein Waldhausfest dieses Jahr geben. Einige Gemeinderäte bemängelten, dass sie 
gerne zur Sitzung gekommen wären, aber keine Einladung erhalten haben. Dies wurde von 
Gemeinderat Daubner verneint mit dem Hinweis, dass alle eine Einladung erhalten haben. Er 
machte hier den Vorschlag, dass ein Verein das Waldhausfest durchführen könnte. Diesem 
Vorschlag stand aber der Erste Bürgermeister ablehnend gegenüber. Gemeinderat Hubert 
Schinner gab zu bedenken, dass für solch ein Fest min. 20 Personen als Arbeitspersonal benö-
tigt werden und dies hier das größte Problem darstellen dürfte.  
 
Gemeinderat Winfried Prokisch erkundigte sich, ob die Kosten für neuen Defibrillator bereits 
durch Spenden abgedeckt sind.  
 
Erster Bürgermeister Franz Tauber konnte dem Gemeinderat Winfried Prokisch berichten, 
dass bereits ein großer Teil der Kosten durch Spenden abgedeckt ist.  
 
Gemeinderat Winfried Prokisch stellte hier eine Spende der FFW Unterlind in Aussicht. 
 
In diesem Zusammenhang griff Gemeinderat Andreas Hautmann die Frage auf, ob es nicht 
sinnvoll wäre, einen Defibrillator auf eines der Feuerwehrfahrzeuge zu installieren.  
 
Gemeinderat Günter Daubner wollte wissen, ob in naher Zukunft angedacht ist, eine weitere 
Ladestation für E-Autos zu installieren.  
 



Erster Bürgermeister Franz Tauber erläuterte hierzu, dass zurzeit eine Ladestation auf dem 
Gemeindegebiet vorhanden ist. Sollte sich die Möglichkeit ergeben eine weitere Ladstation zu 
installieren, wird sich die Gemeinde dafür nicht verschließen.  
 
Gemeinderätin Cathrin Seltmann hat ihre WhatsApp-Nachricht in der Gemeinderätegruppe 

angesprochen und wollte wissen, was die Gemeinde in Zusammenhang mit dem Rechtsan-

spruch auf Ganztagsbetreuung unternommen hat.  
 
Verwaltungsleiter Lothar Huber konnte ausführen, dass die Gemeinde bereits schon vor dem 
Hinweis der Gemeinderätin Cathrin Seltmann mit der Regierung von Oberfranken in Kontakt 
getreten ist. Laut Auskunft der Regierung sind die Förderrichtlinien bis heute noch nicht be-
kannt, des Weiteren kann nur die Gemeinde Fichtelberg einen Antrag auf Förderung stellen, 
da es offiziell in Mehlmeisel keine Schule gibt, sondern lediglich zwei ausgelagerte Klassen der 
Grundschule Fichtelberg. Der Verwaltungsleiter führte weiter aus, dass demnächst bei der Re-
gierung von Oberfranken mit der Gemeinde Fichtelberg zusammen ein Beratungstermin statt-
finden wird, in dem das weitere Vorgehen besprochen wird.  
 
Gemeinderat Heiko Köstler sprach die Beleuchtung im Burgweg und in der Unteren Sonnleite 
an. 
 
Erster Bürgermeister Franz Tauber informierte hier den Gemeinderat, dass am 04.05.2023 
eine Bauausschusssitzung stattfinden wird und hier dieses Thema behandelt wird.  
 
Da keine weiteren Wortmeldungen mehr waren, beendet der Vorsitzende Erster Bürgermeis-
ter Franz Tauber um 21:30 Uhr die öffentliche Gemeinderatssitzung. Es folgte eine nicht öf-
fentliche Gemeinderatssitzung. 
 


